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Aus dem Inhalt

Informationsblatt des Landkreises Nordwestmecklenburg

Nordwestmecklenburg
auf der Grünen Woche
vom 15. bis 24. Januar

Grußwort der Landrätin
zum Jahresbeginn

Richtfest für Neubau 
am Gymnasium Neukloster

Grüße der besonderen Art
zum Jahreswechsel

12. Sitzung des
Kreistages am 14. Januar

Richtfest für den Erweiterungsbau 
des Landkreises in Wismar

Ab 30.November soll der Einzug  erfolgen/ Büros für 126 Mitarbeiter entstehen

Nach der Grundsteinlegung am  7.Juli  die-
ses Jahres wurde kürzlich  das Richtfest für 
den Erweiterungsbau am Kreissitz in Wis-
mar gefeiert. Zukünftig sollen am Kreissitz 
in der Rostocker Straße 182 Mitarbeiter 
beschäftigt werden – 56 davon im bereits 
bestehenden Gebäude  und 126 im Erwei-
terungsbau. Die kreiseigene „Malzfabrik“ 
am Verwaltungsstandort in Grevesmühlen 
wird auch weiterhin mit ca. 320 Mitarbei-
tern voll ausgelastet sein. Die Gesamtin-
vestitionssumme ist mit 8.127.555 EUR 
veranschlagt. 
Das Innenministerium fördert den Bau mit 
2 Mio. EUR. Mit der Erteilung der Bauge-
nehmigung am 3. März dieses Jahres und 
der Genehmigung des vorzeitigen Baube-
ginns durch das Innenministerium  im Fe-

bruar starteten die Bauarbeiten im März. 
Für die Standsicherheit des Gebäudes war 
es notwendig, 71 Bohrpfähle herzustellen. 
Die drei   längsten Pfähle waren 24,10 m 
lang. 
Ab Juni 2015 begannen dann die Rohbau-
arbeiten mit dem Erstellen der Streifen-
fundamente und der Bodenplatte. Nach 
Freigabe der geprüften Statik wurden 
etagenweise die Außenwände und Trep-
penhäuser einschließlich der Decken mo-
nolithisch in Stahlbetonbauweise errichtet 
– damit war das Dachgeschoss erreicht.
Die Rohbauarbeiten belaufen sich auf  
Kosten von ca. 1,1 Mio. Euro. 
Jetzt im Januar folgen die Dachdeckerar-
beiten und die Montage der Stegkonstruk-
tion am Mühlenbach.

Für  die Baumaßnahme wurden bisher 14 
Fachlose vergeben. Somit sind bereits Maß-
nahmen von insgesamt 4,32 Mio Euro  – 
einschließlich der Planungsleistungen  –   
beauftragt worden. Für die technischen 
Gewerke wie Elektro, Fernmeldeanlagen, 
Heizung, Sanitär und Lüftung sind es 
1.302.032,45 Euro. Diese beginnen ab Fe-
bruar gemäß Zeitplan mit ihren Arbeiten.
Für die Ausbaugewerke wie Trockenbau, 
Tischler, Metallbauarbeiten… erfolgen 
zeitnah die Vergaben, so dass diese Arbei-
ten ab Frühjahr 2016 beginnen werden.
Ab 30. November 2016 soll das Gebäude 
dann für den Einzug bereit sein.

Fortsetzung auf S. 6

Ein friedvolles, erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

des Landkreises Nordwestmecklenburg

Kerstin Weiss
Landrätin

Klaus Becker
Kreistagspräsident

Einzigartig: Die Festonallee von Schloss Bothmer

Ein friedvolles, erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

des Landkreises Nordwestmecklenburg



2 | Nordwestblick

Nordwestmecklenburg aktuell

Veränderte Öffnungszeiten 
der BAföG-Stelle in Wismar

Das Büro zur Bearbeitung BAföG-Angelegenheiten (BAföG-Ausbildungsförde-
rung/AFBG- Aufstiegsfortbildung „Meister-BAföG“) in Wismar, Dr. Leber-Straße 
2 ist ab sofort donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten in der Malzfabrik, Börzower Weg 3 in Grevesmühlen bleiben 
unverändert:Dienstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,  Donnerstag  9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr
Wichtiger Hinweis: Postanschrift für beide Standorte bleibt unverändert:
Landkreis Nordwestmecklenburg • Fachdienst Bildung und Kultur • 
- BAföG/AFBG • Rostocker Straße 76, 23970 Wismar

Förderung von Kunst und Kultur 
für das Jahr 2016

Anträge auf Fördermittel für Kunst und Kultur für das Jahr 2016 können bis spätestens 
31. Januar 2016 beim Landkreis Nordwestmecklenburg, Fachdienst Bildung und Kul-
tur, eingereicht werden. Das Antragsformular sowie die entsprechende Förderrichtlinie 
sind im Internet unter www.nordwestmecklenburg.de abrufbar. Der Kreistag hat am 
5. November 2015 eine neue Förderrichtlinie beschlossen. Diese Richtlinie tritt am 1. 
Januar 2016 in Kraft. Für die Abrechnung der im Jahr 2015 bewilligten Projekte gilt 
die bisherige Richtlinie (Vertrauensschutz). Antragsteller sollten sich rechtzeitig an die 
Kulturverwaltung des Landkreises wenden und werden hier hinsichtlich Projektent-
wicklung und  Antragsstellung beraten. 

Aktuelle amtliche/öffentliche Bekanntmachungen 
des Landkreises Nordwestmecklenburg

 
• �(30.12.2015) 12. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kreistages Nordwest- 

mecklenburg

• �(28.12.2015) Öffentliche Auslegung der Beschlüsse des Kreistages Nordwest-
mecklenburg über die Feststellung des Jahresabschlusses 2012 sowie über die 
Entlastung der Landrätin

• �(23.12.2015) Satzung über die Schülerbeförderung des Landkreises Nordwest- 
mecklenburg

• �(23.12.2015) Neufassung der Archivsatzung des Kreisarchivs Nordwestmecklen-
burg und Benutzungsordnung des Kreisarchivs Nordwestmecklenburg(Anlagen 
1A und 1B)

• �(23.12.2015) 1. Satzung zur Änderung der Satzung des Landkreises Nordwest- 
mecklenburg über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebüh-
rensatzung)

• �(21.12.2015) Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes  
"Boize-Sude-Schaale"

• �(17.12.2015) Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung der Satzung des 
Wasser- und Bodenverbandes „Warnow-Beke“

• �(16.12.2015) Bekanntmachung der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes 
„Obere Warnow“ und Genehmigung der Satzung

• �(14.12.2015) Öffentliche Bekanntmachung der 3. Satzung zur Änderung der Sat-
zung des Wasser- und Bodenverbandes "Schweriner See/Obere Sude"

• �(14.12.2015) Öffentliche Bekanntmachung der Satzung des Wasser- und Boden-
verbandes "Schweriner See/Obere Sude" und Genehmigung der Satzung

• �(10.12.2015) Öffentliche Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes  
"Hellbach-Converter Niederung"

• �(10.12.2015) Öffentlichkeitsbeteiligung über den Entwurf der Zweiten Landes-

verordnung zur Änderung der Vogelschutzgebietslandesverordnung

• �(09.12.2015) Änderung des Notfalldienstes der niedergelassenen Tierärzte im LK 
NWM vom 18.12.2015 bis 04.03.2016

• �(04.12.2015) Prüfungstermine Jägerprüfungen 2016 im Landkreis Nordwest- 

mecklenburg

• �(03.12.2015) Gebührensatzung zur Abfallentsorgung des Landkreises Nordwest- 
mecklenburg

• �(03.12.2015) Satzung über die Abfallentsorgung des Landkreises Nordwestme-

cklenburg (Abfallsatzung)

Alle öffentlichen Bekanntmachungen sind nachzulesen unter:
www.nordwestmecklenburg.de/bekanntmachungen 
Für die Vollständigkeit wird keine Garantie übernommen.

 Bekanntmachung
Die 12. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kreistages Nordwestmecklenburg fin-
det

am Donnerstag, dem 14.01.2016 um 18 Uhr
im Kreistagssaal der Malzfabrik Grevesmühlen
Börzower Weg 3

statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Kreistagspräsidenten
2.  Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3.  Bestätigung der Tagesordnung
4.  Einwohnerfragestunde
5.  Informationen des Kreistagspräsidenten
6.  Mündlicher Bericht der Landrätin und Anfragen zum Bericht
7. � Wirtschaftsplan 2016 der Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 		

- Ergänzungsantrag des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus		
zum Wirtschaftsplan 2016 der Wirtschaftsförderungsgesellschaft NWM mbH

8.  �Haushaltssatzung des Landkreises Nordwestmecklenburg für das Haushaltsjahr 
2016								      
- �Änderungsantrag des KTM D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei) 		

zum Haushalt 2016/Brücke Cramon (1)
- �Änderungsantrag des KTM D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei) zum Haushalt 

2016/Brücke Cramon (2)
- �Änderungsantrag des KTM D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei) zum Haushalt 

2016/Produkt ÖPNV
- �Änderungsantrag des KTM D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei) zum Haushalt 

2016/Steigerung der überörtlichen Prüfungen
- Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2016/Stellenplan
Stellenplan
Betreff: Aufnahme/Besetzung einer Stelle im Fachdienst Bildung und Kultur zur Ko-
ordinierung des Übergangs Schule-Beruf im Landkreis Nordwestmecklenburg
- Änderungsantrag der Fraktion Die Linke zum Haushalt 2016/
Stellenplan
Betreff: Aufnahme einer Stelle Fachärztin/Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 
zur Sicherstellung der pflichtigen Untersuchungen der Schülerinnen und Schüler im 
Landkreis Nordwestmecklenburg
- �Änderungsantrag der Fraktion Die Linke zum Haushalt 2016			 

Betreff: Aufnahme der Sanierung der Förderschule Neukloster in das Investitions-
programm des LK NWM

- �Änderungsantrag des KTM D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei)		
	 zum Haushalt 2016/Stellenplan

9. � Haushaltssicherungskonzept 2016- 2019 des Landkreises Nordwestmecklenburg 
– Fortschreibung

10.  �Unterkunfts- und Heizkostenrichtlinie des Landkreises erneuern – gemeinsamer 
Antrag Fraktion Die Linke; fraktionsloses KTM D. Klüver (Piratenpartei)

11.  �Keine Standardabsenkung in der Kinder- und Jugendhilfe - Antrag des KTM 	
D. Klüver, fraktionslos (Piratenpartei)

12.  Informationen und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil
13. Informationen und Anfragen

Wismar, 2015-12-29				    gez. Klaus Becker
					     Kreistagspräsident



Torsten Kossyk
R e c h t s a n wa lt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Wismarsche Straße 4 
23936 Grevesmühlen

(03881) 78 44-0
Fax: 78 44-20

RECHTSANWÄLTIN
MADLEN ZIMMERMANN

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Sozialrecht 

Rosa-Luxemburg Str. 2, 23936 Grevesmühlen
Tel.: 0 38 81/4079211, Fax: 0 38 81/4079212

KLINGER-Kanzlei für Erbrecht

Rechtsanwalt Sven Klinger
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Testamentsvollstrecker

Schloßstraße 14 • 19053 Schwerin
Tel.: 0385/555 194 • Fax: 0385/555 149

www.klinger-erbrecht.de

KLINGER-Kanzlei für Erbrecht

Klaus Düsterhöft
Rechtsanwalt

• Arbeitsrecht • Vertragsrecht
• Familienrecht • Mahnwesen

• Grundstücksrecht
 Bahnhofstraße 21 • 19205 Gadebusch

Telefon: 03886-32 40 • Fax: 03886-22 56
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Ihr gutes
Recht

Hegede 11–15  ■  23966 Wismar                  

■  Fon 03841/40340

§§ §§

Schadensersatz nach Regelverstoß beim Fußballspiel 
nur nach unfairem Verhalten

Führt der Regelverstoß 
eines Fußballspielers 
zu einer Verletzung des 
Gegners, löst dies keine 
Schadensersatzpf licht 
aus, wenn die durch den 
Spielzweck gebotene 
Härte im Kampf um den 
Ball die Grenze zur Un-
fairness nicht überschrei-
tet. Dies hat das Oberlan-
desgericht Koblenz am 

10.09.2015 entschieden und ein Urteil des 
Landgerichts Trier bestätigt, das die Kla-
ge des bei einer solchen Aktion verletzten 
Spielers auf Zahlung von Schadensersatz 
und Schmerzensgeld abgewiesen hatte 
(Az.: 3 U 382/15).
In dem der Entscheidung zu Grunde lie-
genden Fall hatten der Kläger und der 
Beklagte an einem Freundschaftsspiel der 
Alten Herren als Spieler der Gastmann-
schaft beziehungsweise des Heimvereins 
teilgenommen. Gegen Ende der ersten 
Halbzeit schoss der Kläger auf das gegne-
rische Tor. Den von dem Torwart zunächst 
abgewehrten Ball versuchte er sodann in 
das Tor zu köpfen und bewegte dazu sei-
nen Kopf in Richtung Ball. Zeitgleich wollte 
der Beklagte, der sich in Richtung Tor ge-
sehen rechts vom Kläger befand, den Ball 
aus der Gefahrenzone befördern. Dazu 
trat er mit dem rechten Fuß nach dem Ball. 
Hierbei traf er den Kläger in der rechten 
Gesichtshälfte. Dieser erlitt unter anderem 
Frakturen an Nase, Jochbein und Augen-
höhle sowie eine dauerhaft verbleibende 
Einschränkung des Gesichtsfeldes.

Die Beteiligten  werfen sich wechselseitig 
begangene Verstöße gegen die Fußball-
Regeln des DFB vor. Der Kläger legte dem 
Beklagten ein grob regelwidriges und 
rücksichtsloses Foul zur Last, weil er mit 
gestrecktem "hohen" Bein gespielt und 
"voll durchgezogen" habe. Der Beklagte 
hielt dem Kläger einen "zu tiefen Kopf" 
vor, was sich als unsportliches Verhalten 
darstelle.
Das LG Trier hatte die Klage abgewiesen, 
was nunmehr seine Bestätigung seitens 
des OLG gefunden hat.. Der auf Scha-
densersatz und Schmerzensgeld in An-
spruch genommene Beklagte haftet nach 
Auffassung des Gerichts für Verletzungen 
beim Fußballsport nicht, wenn der von 
ihm begangene Regelverstoß noch im 
Grenzbereich zwischen der einem solchen 
Kampfspiel eigenen gebotenen Härte und 
unzulässiger Unfairness liegt. Beim Fuß-
ballspiel komme es nämlich darauf an, im 
Kampf um den Ball schneller als der Geg-
ner zu sein. Die Hektik, Schnelligkeit und 
Eigenart des Spiels würden den Spieler oft 
zwingen, im Bruchteil einer Sekunde Chan-
cen abzuwägen, Risiken einzugehen und 
Entscheidungen zu treffen. Dabei sei die 
körperliche Einwirkung auf den Gegner im 
Kampf um den Ball unvermeidlich. Komme 
es dabei zu Verletzungen des Gegners, sei 
ein Schuldvorwurf nicht berechtigt, so-
lange die durch den Spielzweck gebotene 
Härte im Kampf um den Ball die Grenze 
zur Unfairness nicht überschreitet. Das gilt 
nach Auffassung des Gerichts auch dann, 
wenn der Schädiger zwar gegen eine dem 
Schutz seines Gegenspielers dienende Re-

gel verstoßen hat, dies aber aus Spieleifer, 
Unüberlegtheit, technischem Versagen, 
Übermüdung oder aus ähnlichen Gründen 
geschehen ist.
Im vorliegenden Fall konnte der Kläger 
nicht beweisen, dass der Beklagte bei sei-
ner Fußbewegung in Richtung des Ober-
körpers des Klägers "voll durchgezogen“ 
und schwere Verletzungen des Klägers 
zumindest billigend in Kauf genommen 
und damit die Grenze zur Unfairness über-
schritten hatte. Vielmehr war die Behaup-
tung des Beklagten, wonach er versucht 
hatte, den Ball zu erreichen,  nicht zu 
widerlegen. Möglich erschien insbesonde-
re, dass der Kläger bei dem Versuch, den 
Ball zu erreichen, aufgrund überlegener 
Schnelligkeit und größeren Geschicks den 
Bruchteil einer Sekunde schneller am Ball 
war als der Beklagte, mit der Folge, dass 
dieser nicht den Ball, sondern den Kläger 
unglücklich am Kopf getroffen hatte.

Neuer Nahverkehrsplan für den ÖPNV in 
Nordwestmecklenburg seit 1. Januar 2016

• Neue Fahrpläne und Angebote •
Detaillierte Informationen im Internet unter www.nahbus.de 

und unter der kostenlosen Servicenummer 
0800 MEIN BUS (0800 6346287)

Michael Hayn, 
Fachanwalt 

für Strafrecht, 
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

IHR INSERAT 
HIER!

info@nwm-verlag.de

ANZEIGE
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Landrätin Kerstin Weiss erinnerte in ih-
rer Rede an die ersten Schritte für dieses 
Bauvorhaben wie den Kreistagsbeschluss 
vom 14. Juni 2012 zur Unterbringung der 
Verwaltung am Kreissitz Wismar, Rostocker 
Str.76, einerseits und in der Malzfabrik in 
Grevesmühlen andererseits. Dieser erhielt 
eine große Mehrheit und Zustimmung aus 
allen Fraktionen. 
Es folgten 2013 ein Architektenwettbe-
werb, die Zustimmung des Welterbebei-
rates und des Landesamtes für Denk-
malpflege zum Abriss des sogenannten 
Kutscherhauses. Am europaweit ausge-
lobten Architektenwettbewerb hatten sich 
101 Architekturbüros beworben. Der erste 

Preis wurde von einer Jury an das Büro 
Löhle und Neubauer-Architekten aus Augs- 
burg vergeben. Diesen Architekten ist es 
gelungen, den Neubau der Verwaltung mit 
den 126 Arbeitsplätzen kompakt und sen-
sibel an die bestehende denkmalgeschütz-
te Villa anzufügen. Architekt Rainer Löhle 
aus Augsburg sagte: „Heute sind die Kon-
turen des Gebäudes schon sehr gut zu er-
kennen“ und verwies auf die großzügigen 
Glasfenster- teilweise mit dem Blick bis hin 
zur Altstadt.
Im Gegensatz zu drei jetzt vom Landkreis 
genutzten Gebäuden in Wismar ist der 
Neubau barrierefrei, bietet zeitgemäße 
Arbeitsbedingungen und die eingesparten 

Mietkosten tragen zur Gesamtfinanzierung 
in Größenordnung bei.
Mit der Kreisgebietsreform 2011 kam es 
zugleich zur Übernahme von bisherigen Zu-
ständigkeiten der ehemals kreisfreien Stadt 
Wismar durch den Landkreis. Dadurch  war 
es auch notwendig, etwa 150 Mitarbeiter 
zu übernehmen, zu integrieren und arbeits-
platzmäßig unterzubringen. Dieses war 
zunächst nur möglich durch die Anmietung 
von drei Objekten in Wismar für fünf Jah-
re - bis zum 31.Dezember 2016. Mit ge-
nannten Standorten ist die Verwaltung des 
Landkreises gegenwärtig in der Kreisstadt  
dezentral an insgesamt vier Standorten un-
tergebracht.                         Petra Rappen

„Als echten Gewinn für die Schule“ be-
zeichnete Landrätin Kerstin Weiss anläss-
lich des Richtfestes Mitte Dezember für den 
Neubau des Gymnasiums „Am Sonnen-
kamp“ in Neukloster diese Investition des 
Landkreises Nordwestmecklenburg.
Für Schulleiterin Astrid Paschen ist das 
Richtfest „eine schöne Tradition und ein 
emotionaler Moment“. Sie dankte wie auch 
zuvor die Landrätin allen am Bau Beteili-
gten für ihren unentwegten Einsatz.
Die mit vielen Blüten und Wünschen deko-
rierte Richtkrone hatten Schüler des Kurses 
„Vom Design zur Fertigung“ kreiert. Zu 
den Wünschen zählen beispielsweise „ab-
wechslungsreiche und spaßige Stunden“ 
und „Gott schütze das Haus vor Feuer und 
Wind und Schülern, die zu faul hier sind…“
Auch Altschüler Robert Levetzow ((87) war 
Gast des Richtfestes und freute sich über 
die Entwicklung. Er hatte 1942 die Schule 
in Neukloster beendet.
Als Ersatz für den früheren Schulcontainer 
entsteht derzeit ein Neubau mit einer Ge-
samtfläche von rund 450 m². Funktional, 
schülerorientiert und ästhetisch – so soll 
er sich nach seiner Vollendung präsentie-

ren. Dieses Investitionsvorhaben ist vom 
Kreistag beschlossen worden und kostet ca.  
895 000 Euro. Im Container befanden sich 
vier Klassenräume für jeweils 30 Schüler. 
Im Aula-Gebäude lassen die vorhandenen 
Raumgrößen nur eine Beschulung von 
höchstens 24 Schülern je Klassenraum zu. 
Der Containerbau, ursprünglich für eine 
Nutzungsdauer von 10 Jahren gedacht, 
konnte aber trotz regelmäßiger Pflege- und 
Wartungsmaßnahmen nicht mehr in einem 
funktionsgerechten Zustand erhalten wer-
den.
Der Landkreis Nordwestmecklenburg als 
Schulträger erarbeitete zusammen mit der 
Schule ein Raumkonzept, das dann mit 
einem umfangreichen Variantenvergleich 
im Bau- und Bildungsausschuss des Kreis-
tages beraten wurde. Nach der Fertigstel-
lung zum Schuljahresbeginn 2016 stehen 
den Schülern vier neue Klassenräume für 
jeweils 30 Schüler und einer Größe von je 
63 m² sowie mit Sanitäranlagen und Pau-
senraum entsprechend der Schulbauricht- 
linie zur Verfügung Der Neubau besteht aus 
Kalksandstein mit Spannbetondecken. 

Petra Rappen

Fortsetzung von S. 1

Richtfest für Neubau am Gymnasium in Neukloster

Im Beisein von Schulleiterin Astrid Paschen,  Bürgermeister Frank Meier  und  
Landrätin  Kerstin Weiss verliest  Jens Karsten, Bauleiter  der Firma Michael 
Gabler GmbH Schwerin (v.l.) den  Richtspruch für den Neubau am Gymnasi-
um in Neukloster

Blasmusik von der Kreismusikschule "Carl Orff" erklingt anlässlich des Richt-
festes

Die Richtkrone schwebt…

Polier Toralf Bölter von der Fa.Groth aus Rostock verliest in Gegenwart von 
Landrätin Kerstin Weiss und Bauleiter Felix Haack den Richtspruch.
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Häusliche Krankenpflege Rudi Volk
Tel.: 038828 - 21550

rudi-volk@t-online.de

Pflege + med. Leistungen
zu Hause Region: Grevesmühlen

Rehna - Dassow - Schönberg

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow

Rufen Sie uns an: 03841–227200

Nordwestmecklenburg aktuell

SeniorenRAT

Der aktuelle Kalender Nord-
westmecklenburg ist da 

Der von Landkreis Nordwestmecklen-
burg herausgegebene Planer erscheint 
erstmals in neuem Format. Auf vielfa-
chen Wunsch wurde eine praktische 
3-Monatsaufteilung umgesetzt. Zum 
Preis von nur 2 Euro ist der Kalender 
in den Bürgerbüros des Landkreises 
Nordwestmecklenburg in der Greves-
mühlener Malzfabrik und in Wismar, Dr. 
Leber-Straße 2a  erhältlich.

Das Interesse an den EhrenamtMessen ist 
in allen Regionen des Landes bei Ausstel-
lern und Besuchern ungebrochen. Deshalb 
werden die EhrenamtMessen Mecklenburg-
Vorpommern 2016 erneut landesweit von 
Mitte Februar bis Mitte März 2016 an sechs 
Standorten stattfinden.
Für die Region Nordwestmecklenburg wird 
die EhrenamtMesse zum zweiten Male im 
Rahmen der Hanseschau in der Hanse- und 
Kreisstadtstadt Wismar durchgeführt und 

zwar am Samstag, 5.März und Sonntag, 6. 
März von 10 bis 18 Uhr auf dem Gelände 
der Hanseschau im  Bürgerpark Wismar.
Vereine, Organisationen und Initiativen er-
halten die Gelegenheit, sich und ihre Arbeit 
zu präsentieren und im persönlichen Ge-
spräch neue ehrenamtlich Tätige zu gewin-
nen. Den Bürgerinnen und Bürgern bietet 
die Veranstaltung die Möglichkeit, sich in 
angenehmer Atmosphäre einen Überblick 
über die Vielzahl von Engagementsmög-

lichkeiten zu verschaffen, einzelne Organi-
sationen genauer kennenzulernen und sich 
mit anderen Interessierten auszutauschen. 
Während der Messe sorgen die Showtanz-
gruppe Fantasia vom DRK-Kreisverband 
NWM e.V. und viele weitere Akteure für ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm. 

Kontakt: Karina Herzog, DRK KV Nord-
westmecklenburg e.V., Telefon: 03881/ 75 
95-0,E-Mail: k.herzog@drk-nwm.de

Unmittelbar vor Weihnachten wurden 
durch den Rotary Club Wismar 25 Fahrrä-
der an Asylbewerber in Groß Stieten über-
geben. Weitere Fahrräder sollen folgen. 
Vorrausgegangen war eine Spendenaktion 
durch den Rotary Club Wismar. Die ge-
spendeten Fahrräder wurden von fleißigen 
Helfern repariert und aufgearbeitet. Mit 
großer Freude nahmen die Asylbewerber 
die Fahrräder entgegen.

Am 22.Dezember fand hat in der Ge-
meinschaftsunterkunft für Asylbewerber 
des Landkreises Nordwestmecklenburg in 
Wismar die jährliche Weihnachtsfeier statt. 
Durch die Mitarbeiter sowie die Kinder der 
Einrichtung wurde der Sportraum im Vor-
feld weihnachtlich mit selbst gebastelten 
Gegenständen geschmückt. Die Kinder ha-
ben ein kleines Programm aufgeführt und 
gemeinsam Weihnachtslieder gesungen. 
Eine Weihnachtsgeschichte in Bild und Ton, 
vorgetragen durch einen Sozialarbeiter, hat 
die vorweihnachtliche Stimmung sowie 

die Spannung der Kinder auf die folgende 
Bescherung durch den Weihnachtsmann 
weiter erhöht. Der Weihnachtsmann hat an-
schließend jedem Kind ein Paket überreicht. 
Einige Kinder haben Gedichte vorgetragen 
und andere Kinder haben Lieder gesungen. 
Abschließend gab es für alle  Kakao, Ge-
bäck und Süßigkeiten.
Für die Kinder der Einrichtung war dies 
eine gelungene Weihnachtsfeier, welche ein 
Stückchen den Alltag vergessen ließ und ei-
nen Eindruck davon vermittelt hat, wie das 
Weihnachtsfest bei uns begangen wird.

Der Erfolg dieser schönen Nachmittags war 
neben dem Engagement der Sozialarbeiter 
der Einrichtung auch durch die Spenden 
des Vereins „Geschenke der Hoffnung e.V.“ 
über das Projekt „Weihnachten im Schuh-
karton“ sowie der Firma „German Pellets“, 
welche für alle Kinder der Einrichtung eine 
süße Überraschung zur Verfügung gestellt 
hat, möglich.
Herzlichen Dank auf diesem Weg für die 
Unterstützung zur Gestaltung dieser Feier.

H.M.

EhrenamtMessen Mecklenburg-Vorpommern 2016: 
Eine erfolgreiche Veranstaltungsreihe wird fortgesetzt  

Am 5. und 6. März während der Hanseschau im Bürgerpark Wismar 

Große Freude 
über Fahrräder

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier in der Haffburg

Sie hatten lange trainiert, zum Jahresen-
de gab es die ersehnte Belohnung für die 
Mühen: Nach einer umfangreichen Prüfung 
über alle zehn Standard- und Lateintänze 
erhielten die Tanzsportler des SV Dalberg 
am letzten Trainingsabend des Jahres 2015 
das Deutsche Tanzsportabzeichen (DTSA).

Die Gruppe der Nachwuchstänzer ertanzte 
sich das Abzeichen in Bronze. Die erfah-
renen Tänzer konnten bereits erfolgreich 
die Prüfung für das Abzeichen in Silber ab-
legen.
Trainer Thomas Scheidler war sehr zufrieden 
mit den Erfolgen seiner Schützlinge und 

gab bereits das Ziel für das Jahr 2016 aus: 
„ Wir wollen uns der anspruchsvollen Auf-
gabe für das DTSA in Gold stellen. Darüber 
hinaus warten in 2016 für die Turnierpaare 
spannende Wettkämpfe. Wir freuen uns auf 
das kommende Sportjahr.“

Erfolgreicher Jahresausklang 
für Tanzsportler des SV Dalberg
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Mitte Dezember gründeten im 
Filmbüro MV in Wismar engagier-
te Kulturschaffende und Kreative 
aus dem Landkreis Nordwest-
mecklenburg den Kunst- und 
Kulturrat Nordwestmecklenburg.  
Er versteht sich als offenes, spar-
tenübergreifendes, parteipolitisch 
unabhängiges und solidarisches 
Netzwerk aus Kunst- und Kul-
turschaffenden sowie Vertre-
terInnen von Institutionen und 
Einzelpersonen im Landkreis. Der 
Kunst- und Kulturrat Nordwest-
mecklenburg will die zahlreichen 
Stimmen der Kultur zu einem 
kraftvollen Ganzen bündeln und 
sich im gesamten Landkreis Ge-
hör verschaffen. Ziel ist die Er-
haltung, Belebung und Stärkung 
einer vielfältigen Kulturlandschaft 
im Landkreis Nordwestmecklen-
burg. Die Mitglieder werden ge-

meinsam Kulturangelegenheiten beraten 
und verstehen sich als Ansprechpartner für 
Politik und Verwaltung in den Belangen der 
Kunst und Kultur. Die Vielzahl von Künst-
lerInnen, von unterschiedlichen kulturellen 
Einrichtungen, Bildungsträgern und pri-
vatwirtschaftlichen Unternehmen leisten 
einen wesentlichen Beitrag zum Wohler-
gehen der Bevölkerung, zur Stärkung von 
Demokratie und Zivilgesellschaft, zur wirt-
schaftlichen und touristischen Entwicklung 
des Landkreises und vor allem zur Identität 
der Region. Der Kunst- und Kulturrat Nord-
westmecklenburg – eine kraftvolle Interes-
senvertretung – eine starke Stimme – ver-
bindend und koordinierend – mit Fantasie 
– mit Kompetenz – für eine perspektivisch 
angelegte und nachhaltige Kulturpolitik!
Das nächste Treffen des Kunst- und Kul-
turrates Nordwestmecklenburg findet am 
Dienstag, den 19. Januar 2016 um 18 Uhr 
auf Schloss Plüschow statt. Interessierte 
sind herzlich willkommen.

Im Filmbüro MV, von links nach rechts: V. Reihe: Jana Rohloff, Lilja Walker, Emmely 
Baumann, Sabine Matthiesen, Miro Zahra, Eva Doßmann
H. Reihe: Theresa Eberlein, Nils Jörn, Andreas Wagner, Rüdiger Dorn, Olaf Both, Falko 
Hohensee, Burkhard Schmidt, Rainer Kessel, Androš Schakau

Liebe Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Nordwestmecklenburg,

wir stehen am Anfang eines neuen Jahres 
und verbinden damit natürlich einen Aus-
blick in die nahe Zukunft. Gestatten Sie 
mir aber auch einen kleinen Rückblick auf 
das vergangene Jahr.
2015 war ein sehr bewegendes Jahr für 
uns alle. Leider mussten  wir in der Welt 
auf Kriege und Terror, Elend und Armut 
blicken. Durch die Krisenherde haben 
sich Millionen Menschen auf die Flucht 
begeben und  sind auch in Deutschland, 
Mecklenburg-Vorpommern sowie Nord-
westmecklenburg angekommen.
Durch die große Fluchtwelle kamen Be-
hörden an ihre Grenzen, obwohl die Mit-
arbeiter ihr Bestes gaben. Viele von Ihnen, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ha-
ben diesen schutzsuchenden Menschen 
uneigennützig geholfen, haben sie mit 
dem Notwendigsten versorgt, Sprach-
kurse organisiert und Unterstützung bei 

Behördengängen geleistet. Dafür gebührt 
Ihnen ein ganz großes Dankeschön. 
Ohne Sie hätten wir das nicht geschafft.

Wir werden 2016 mit einer ähnlich ho-
hen Anzahl von Flüchtlingen wie 2015 
rechnen müssen. So schnell werden sich 
leider die Krisenherde auf der Welt nicht 
beruhigen, auch wenn ich mir das sehr 
wünschen würde. In 2015 hat der Land-
kreis Nordwestmecklenburg rund 1400 
Flüchtlinge zugewiesen bekommen. Wir 
als Landkreis konnten, auch dank der Un-
terstützung der Städte und Gemeinden, 
alle Asylbewerber in der zentralen Unter-
kunftsanlage in Wismar oder dezentral 
in über 200 Wohnungen unterbringen. 
Notunterkünfte, die die Einrichtungen des 
Landes entlasten, gibt es derzeit in Nord-
westmecklenburg nicht mehr.
Für die weitere Unterbringung führt der 
Landkreis aktuell Gespräche mit Immobi-
lienbesitzern, um nicht von neuen Wellen 
überrascht zu werden, sondern vorberei-
tet zu sein.

Die Integration ist angelaufen und Inte-
gration passiert zu allererst über Sprache 
und Arbeit: 
Die Kinder unter 6 gehen, so weit von den 
Eltern gewünscht, in Kitas. 
Für Schulkinder besteht eine Schulpflicht; 
weitere Schwerpunktschulen (Schulen mit 
einem besonderen Sprachangebot, um 
auf den Unterricht vorzubereiten) sind 
eingerichtet worden. An der Berufsschule 
können Jugendliche im entsprechenden 
Alter einen Berufsvorbereitungskurs be-
suchen.
Sprachkurse werden ehrenamtlich, über 

die Kreisvolkshochschule oder über ande-
re Träger angeboten. Alles in allem haben 
wir ca. 750 Flüchtlinge in Sprachkursen. 
Auch aus zahlreichen anderen Gründen 
war das vergangene Jahr für Nordwest-
mecklenburg ein sehr wichtiges, denn 
viele Entscheidungen  wurden herbeige-
führt.
Hervorzuheben ist vor allem, dass Nord-
westmecklenburg weiterhin ein bevor-
zugter Standort für die Wirtschaft ist. Da-
mit dieses so bleibt und die Entwicklung 
auch künftig weiterhin nach oben zeigt, 
beabsichtigen wir in diesem Jahr eine 
Neuausrichtung der Wirtschaftsförderung.
Erfreulich ist auch, dass mit der aktuellen 
Schulentwicklungsplanung alle Schu-
len – mit Ausnahme der Grundschule in 
Damshagen – in ihrem Bestand gesichert 
werden konnten.

Im Nahverkehr wurde mit dem neuen  
Nahverkehrskonzept ab 1. Januar 2016 
das bisherige System in punkto Linien, 
Fahrpläne, Tarife grundlegend geändert. 
Dadurch soll der Öffentliche Personen-
nahverkehr (ÖPNV) attraktiver werden 
und eine echte Alternative zum Auto dar-
stellen.

Seit langem konnten wir für 2016 wieder 
einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen  
und das bei der Erfüllung des Wunsches 
des Kreistages, die Kreisumlage abzusen-
ken. So haben auch unsere Städte und 
Gemeinden etwas davon. Trotzdem blei-
ben die sogenannten freiwilligen Leistun-
gen konstant und im Sport werden sie so-
gar etwas höher. Jetzt muss der Kreistag 
den Haushalt nur noch beschließen.

In Wismar konnten wir im Dezember 2015 
das Richtfest für den Erweiterungsbau der 
Verwaltung in der Rostocker Straße feiern 
und rechnen mit dem Einzug zum Ende 
des Jahres 2016. Entscheidungen zum 
dazugehörigen Parkplatz wurden eben-
falls getroffen.

In Neukloster erhält unser Gymnasium 
gegenwärtig einen Ersatzbau für den frü-
heren Container, wodurch sich die räum-
lichen Bedingungen zum nächsten Schul-
jahr entscheidend verbessern werden.
Froh bin ich auch darüber, dass wir bei der 
Ferienanlage Hohen Wieschendorf und 
der Brücke Cramon „der Knoten geplatzt 
ist“ und wir einiges bewegen konnten.

Wir haben bei vielen Veranstaltungen 
mit großer Freude und Dankbarkeit die 
deutsche Wiedervereinigung von vor 25 
Jahren gefeiert und auch unsere Kreismu-
sikschule durfte dieses Jubiläum mit einer 
erfolgreichen Bilanz begehen.

Liebe Nordwestmecklenburgerinnen und 
Nordwestmecklenburger, wir leben in 
einem tollen Landkreis und können durch 
einen noch stärkeren Zusammenhalt ge-
meinsam ganz viel auf den Weg bringen.

Ganz wichtig für unser Zusammenleben 
und ein friedliches Miteinander ist und  
bleibt die tägliche Achtung voreinander.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
friedliches, gesundes und glückliches Jahr 
2016.

Ihre Landrätin
Kerstin Weiss

Kunst- und Kulturrat im Landkreis Nordwestmecklenburg gegründet

Grußwort zum Jahreswechsel von Landrätin Kerstin Weiss
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Besondere Grüße verschickten traditi-
onsgemäß Landrätin Kerstin Weiss und 
Kreistagspräsident Klaus Becker. Sie ver-
zichteten auch 2015 auf das Versenden 
von Grußkarten zu Weihnachten und zum  
Jahreswechsel und spendeten stattdessen  
500 Euro für besonderes Engagement. 
Diesmal durfte sich die Interessengemein-
schaft „Lützower Freicorps 1813“ darüber 
freuen. Und dieses auch ganz zur Freude 
des Lützower Bürgermeister Tino Waldraff, 
der das ehrenamtliche Engagement der 

„Lützower“ Jäger zu schätzen weiß. Diese 
unterstützen bei  Festen im Ort und pflegen 
zudem das Denkmal im Rosenower Forst. 
Die 23 Mitglieder der Interessengemein-
schaft beschäftigen sich mit der Geschich-
te der Lützower Jäger- Stichwort Theodor 
Körner-.
Im vergangenen Jahr wurde der Förderver-
ein des Biohospizes Schloss Bernstorf mit 
einer Spende  in gleicher Höhe bedacht.

P.R.

Grüße der besonderen Art zum Jahreswechsel
Von Landrätin Kerstin Weiss und Kreistagspräsident Klaus Becker an das „Lützower Freicorps 1813“ 

Stimmungsvolle Veranstaltungen in Nordwestmecklenburg 
zum Jahresausklang…

Bei der Übergabe einer Spende von Landrätin Kerstin Weiss und Kreistags-
präsident Klaus Becker (r.) im Beisein des Bürgermeisters von Lützow, Tino 
Waldraff (2.v.l.) an das „Lützower Freikorps 1813“ vertreten von den Lützo-
wer Jägern Wolfgang Sarkander (3.v.l.) und Heinz-Dieter Harward 
Foto: Amt Lützow-Lübstorf (U. Waldraff)

Das vorweihnachtliche Konzert des Schönberger Gymnasiums "Ernst Barlach"

Das Jahresabschlusskonzert der Kreismusikschule Das Weihnachtskonzert des Blasorchesters Dorf Mecklenburg

"Die Feuerzangenbowle" im alten 
Schönberger Kino

Überraschungsgast in Schönberg: Der ehemalige Schüler Felix Jeahn – heute 
weltberühmter DJ
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Programm am Ländertag 
M-V auf der Grünen Woche 
in Berlin am 
Sonnabend, 16.Januar*

• 10.00 Uhr Dave Schwarz - 
Begrüßung und Informationen zum Tag
• �11.00 Uhr  Eröffnung Ländertag 

Mecklenburg-Vorpommern 	
Grußworte: Erwin Sellering- Minister-
präsident des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, Dr. Till Backhaus- Mi-
nister für Landwirtschaft - Umwelt 
- Verbraucherschutz, Kerstin Weiss- 
Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg  

• �11.30 Uhr It’s Swingtime Big Band 
der Kreismusikschule „Carl Orff“ NWM 

• �12.00 Uhr Mecklenburg-Vor-
pommern entdecken, erleben 
& genießen LePomm – Kochstudio 
- kulinarische Köstlichkeiten aus der 
Seeperle Wismar.

• �12.30 Uhr It’s Swingtime BigBand 
der Kreismusikschule „Carl Orff“ NWM 
– Leitung Hartwig Kessler

• �13.00 Uhr Festspiele Wismar – In-
formationen und Gespräche mit Sascha 
Gluth mit anschließender Autogramm-
stunde

• �13.30 Uhr Ausstellerpräsenta-
tionen - Unternehmen der Region 
stellen sich vor

• �13.45 Uhr RayD.O. - Die Cover 
Rockband aus Wismar

• �14.15 Uhr MV - Regional 	
Gespräche und Angebote, die vielleicht 
noch nicht jeder kennt (Geheimtipps).

• 14.45 Uhr  Ray D.O. 
• �15.15 Uhr Mecklenburg-Vor-

pommern entdecken, erleben 
& genießen LePomm – Kochstudio 
- kulinarische Köstlichkeiten, hier darf 
probiert werden.

• �15.45 Uhr  Jump Crew Wismar	
Verein der freien Jugendhilfe, Kinder- 
und Jugendprojekte und angebotener 
Freizeitangebote für Kinder und 
Jugendliche

• �16.00 Uhr Ausstellerpräsenta-
tionen - Unternehmen der Region 
stellen sich vor

• 16.15 Uhr Jump Crew Wismar
• �16.30 Uhr Verabschiedung des 

Landkreises Nordwestmecklenburg
• �17.30 Uhr Pasternack Swing Trio  	

eine Kombination aus bekannten 
Jazz- und Swingmelodien, gewürzt mit 
allerlei Anekdoten von Musikern und 
Komponisten aus der Welt der Musik.

• �18.15 Uhr  MV - Regional 		
Gewinnen Sie bei Spiel & Spaß Pro-
dukte aus Mecklenburg-Vorpommern.

• 18.45 Uhr  Pasternack Swing Trio

* Änderungen vorbehalten

Das Brauhaus am Lohberg , die Fischräu-
cherei „Seeperle“, der Hanseatische Kö-
checlub (alle aus Wismar) sowie das Pi-
raten Open-Air-Theater aus Grevesmühlen 
sind in diesem Jahr auf der Grünen Woche  
vom 15. bis 24. Januar in Berlin dabei. 
Am Sonnabend, dem 16. Januar präsen-
tiert der Landkreis Nordwestmecklenburg 
mit einem ansprechenden Programm den 
Ländertag M-V( siehe Infokasten). Auch 
Landrätin Kerstin Weiss besucht an diesem 
Tag die Grüne Woche.  
Nordwestmecklenburg ist bereits zum 18. 
Mal auf der weltgrößten Verbrauchermes-
se vertreten und zwar in bewährter Weise 
in der Länderhalle M-V, wo sich insgesamt  
37 Verkaufs- und Präsentationsstände von 
61 Unternehmen und Verbänden befinden. 
Die Gemeinschaftspräsentation am Stand 
des Tourismusverbandes Mecklenburg-Vor-
pommerns (35 qm) ist die beste Werbung 
für unsere Region. Partner des Landkreises 

sind der Verband Mecklenburgischer Ost-
seebäder, der Tourismusverein „Schweriner 
Seenland“, der Ostsee-Service-Boltenha-
gen, der Campingplatz Zierow, der Touris-
musverein Dassow und die Touristik-Ser-
vice- Kühlungsborn GmbH. 
Regionale Produkte wie „Gerstensaft“, 
Honig, Tee, Käsespezialitäten, Liköre, 
Steinofenbrot und Räucherfisch sollen 
bei den Besuchern Appetit auf mehr ma-
chen. Weiterhin hat der Landkreis zur 
Grünen Woche den druckfrischen Katalog 
„Ostseeurlaub 2016“ und den beliebten 
Veranstaltungskalender der Region im 
Gepäck, um Interessenten nach Nordwest-
mecklenburg einzuladen. „Vor allem der 
Veranstaltungskalender mit der Kreiskarte 
ist sehr begehrt, weil die Besucher erfah-
ren, welche Veranstaltungen sie im Urlaub 
bei uns erwarten. Wir werden an unserem 
über 10 Quadratmeter großen Messestand, 
unter dem Motto…wo die Seele lächelt…, 

Bereits zum 18.Mal auf der Grünen Woche: Landkreis Nordwestmecklenburg
Vom 15. bis 24.Januar/ NWM präsentiert den Ländertag M-V am 16. Januar

den alle Beteiligten gemeinsam finan-
zieren, sowohl die Ostseeküste als auch 
das abwechslungsreiche Binnenland mit 

ihren Highlights präsentieren“, so Christi-
ne Stellmacher, Tourismusbeauftragte des 
Landkreises. 

Die Integrierte Gesamtschule „J. W. von Goethe“ öffnet die Türen

Sichtung für die neue Sportklasse an der Goethe-Schule

Am Sonnabend, dem 23.Januar, ist es wie-
der soweit: Die Integrierte Gesamtschule 
„J. W. von Goethe“ in Wismar  lädt herzlich 
alle interessierten Kinder, Eltern und Gäste 
in der Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr zum 
Schnuppern ein. Es werden Unterrichtsfä-
cher, Projekte und Fremdsprachen vorge-

stellt. Lehrer und Schüler freuen sich auf 
ausführliche Gespräche und gemeinsame 
Aktivitäten. Auf dem Programm stehen Ex-
perimente, Sport- und Stationsspiele, Kno-
beleien, eine Kunstausstellung und vieles 
mehr. Wer sich von der Sozialkompetenz 
der Schüler überzeugen will, hat die Gele-

genheit an einer Streitschlichtung teilzu-
nehmen. Im Rahmen der Berufsorientierung 
werden Schüler und deren Eltern ausführ-
lich von unseren Netzwerkpartnern bera-
ten. Neugierige Leseratten können in der 
Schulbibliothek stöbern. Musikalisch um-
rahmt wird die Veranstaltung vom Chor und 

den Cajon - Spielern. Für das leibliche Wohl 
sorgt traditionell der Jahrgang 10 im „Goe-
the-Cafe“. Informationsveranstaltungen 
zum Übergang in Klasse 5 finden um10 und 
10.30 Uhr im Musikraum der Schule statt. 
Für diese Zeit wird eine Kinderbetreuung 
angeboten.                                         IGS

Im Schuljahr 2016/2017 wird es an der In-
tegrierten Gesamtschule „J. W. v. Goethe“ 
in Wismar wieder eine Sportklasse in der 
Klassenstufe 5 in Zusammenarbeit mit dem 
KreisSportBund NWM e.V. geben. Ziel ist es, 

talentierten und geeigneten Kindern neben 
der schulischen Ausbildung auch eine be-
sondere sportliche Förderung zukommen 
zu lassen. Alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler aus Wismar und Umgebung 

sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen, 
am Sonnabend, 16. Januar 2016 um 9 
Uhr in der Sport- und Mehrzweckhalle, 
Bürgermeister-Haupt-Str., ihre Eignung für 
die Sportklasse feststellen zu lassen. Eltern, 

die Fragen dazu haben oder ihr Kind zum 
Aufnahmetest anmelden möchten, wenden 
sich unter Tel. 03841/28 28 22 oder per 
Mail sek@igs-wismar.de an die Integrierte 
Gesamtschule Wismar.                         IGS

Tag der offenen Tür im Berufsschulzentrum Nord in Wismar
Am Sonnabend, 16. Januar , lädt das Berufs-
schulzentrum Nord als Ansprechpartner für die 
Berufsausbildung in unserer Region aber auch 
für weiterführende schulische Bildungsgänge 
bis zum Abitur oder der Fachhochschulreife 
zum Tag der offenen Tür in die Hanse- und 
Kreisstadt Wismar ein. Im Schulkomplex 

Mozartstraße 54 wird interessierten Schü-
lern der 10. Klassen und ihren Eltern in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr der Bildungsgang Fach-
gymnasium mit den Fachrichtungen Technik 
und Wirtschaft vorgestellt. Die Lehrer werden 
über die Inhalte und Anforderungsbereiche 
ihrer Fächer informieren und Schülerinnen 

und Schüler aus allen Klassenstufen stehen 
zum Erfahrungsaustausch zur Verfügung. Es 
wird  über diesen dreijährigen Bildungsgang 
detailliert beraten und es können individuelle 
Termine diesbezüglich vereinbart werden.
Im Schulkomplex Lübsche Straße 207 
wird die Ausbildung in der Gesundheits- und 

Krankenpflege, der Ergotherapie und der Kran-
ken- und Altenpflegehilfe in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr vorgestellt. Es gibt Informationen zum 
Ablauf der Ausbildung, zu theoretischen und 
praktischen Inhalten, den Bewerbungsmodali-
täten und den Zugangsvoraussetzungen.
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Im Februar ist es soweit. Es öffnet wieder 
das Theater im PAHLHUUS (TiP) in Zarrentin 
jeden ersten Mittwoch im Monat seine Vor-
hänge. Dann können Kinder spannendes und 
lustiges Puppentheater erleben. 
Die Spielsaison startet am 3. Februar 2016 
mit der Aufführung „Ich will eine Katze!“. 
Das Tandera Theater aus Testorf führt das 
Stück um 15.30 Uhr im PAHLHUUS, dem 
Informationszentrum für das Biosphärenre-

servat Schaalsee, auf. Es ist eine Geschichte 
über gegenseitige Erwartungen und die 
charmante Macht des kindlichen Willens. 
Das Mädchen Nicki wünscht sich eine Katze. 
Aber eine Katze – finden ihre Eltern – kommt 
überhaupt nicht in Frage! Doch Nicki hat 
eine Idee, wie sie dieses Problem lösen kann. 
Geeignet ist das Theaterstück für Kinder ab 
4 Jahre. Die Veranstaltung dauert etwa 45 
Minuten. Die Karten zum Preis von 4,- EUR 

pro Person sollten beim Veranstalter des The-
aters im PAHLHUUS (TiP), dem Förderverein 
Biosphäre Schaalsee e.V., unter der Telefon-
nummer 038851-32136 oder E-Mail foerder-
verein@ biosphaere-schaalsee.de
vorbestellt werden. Gruppen ab 10 Personen 
erhalten die Karten für 3,- EUR pro Person. 

Puppenspiel „Ich will eine Katze!“.
Foto: Tandera Theater

Theater im PAHLHUUS startet ins neue Jahr

Am 16. Januar  um 19.30 Uhr findet im Bür-
gerschaftsaal des Rathauses in Wismar das 
traditionelle Benefiz-Neujahrskonzert des 
Zonta Clubs Wismar statt. Zunächst erklingt 
Musik mit jungen Musikpreisträgerinnen 
aus unserer Region. Sophia Tilsen singt 
Lieder von Johannes Brahms, Robert Franz 
und Andrew Lloyd Webber. Anna Lena und 
Charlotte Exner präsentieren ihr Können 
an der Violine. Mareike Grell und Carina 

Umanska als Pianistinnen werden u.a. die 
Klavier-Neukomposition „DIS-Harmonie“ 
für 4 Hände von Doreen Rother aufführen. 
Im zweiten Teil des Konzerts erforschen die 
vier Vollblutmusikerinnen und –musiker von 
„Latin Strings“ auf Streichinstrumenten die 
Musik ihrer Heimat Chile und Venezuela. 
Mit „Südamerikanische Streicheleinheiten“ 
präsentieren sie Melodien aus Tango, Sam-
ba, Joropo und Cueca. Der Erlös des Kon-

zertes fließt u.a. in das Migrationsprojekt 
des Zonta Clubs, in dem Grundschulmäd-
chen mit und ohne Migrationshintergrund 
gemeinsam Sport machen. Karten zum Preis 
von 15 Euro sind erhältlich in der Wellness 
Insel, Neustadt 68 (Tel.: 328895), bei Erik-
son & Lau, Dr. Leber-Str. 4 (Tel.: 282809) 
und an der Abendkasse. Weitere Informati-
onen unter: www.zonta-wismar.org

Benefiz-Neujahrskonzert des Zonta Clubs Wismar am 16. Januar 
Mit "Latin Strings“ aus Südamerika und jungen Preisträgerinnen aus der Region

Höherer Grundfreibetrag 
und Abbau der kalten Progression

Der Grundfreibetrag, auch steuerfreies Exi-
stenzminimum genannt, steigt um 180 Euro 
auf 8.652 Euro pro Person und Jahr. Für 
Ehe- und Lebenspartner, die eine gemein-
same Steuererklärung abgeben, gilt der 
doppelte Betrag. Außerdem wird der Steuer-
tarif zwecks Abbau der „kalten Progression“ 
leicht verändert. Dadurch verringert sich für 
viele die Steuerbelastung.

Mehr Sozialabgaben
Für viele Arbeitnehmer und Rentner erhöhen 
sich die Sozialabgaben. Der durchschnittliche 
Zusatzbeitrag in die gesetzliche Kranken-
versicherung steigt auf 1,1 Prozent. Stärker 
belastet werden gesetzlich versicherte Arbeit-
nehmer mit höherem Einkommen, da auch 
die Beitragsbemessungsgrenzen steigen. Bei 
der gesetzlichen Kranken- und Pflegever-
sicherung erhöht sich der Grenzbetrag auf 
50.850 Euro Jahresbruttolohn. In die Renten- 
und Arbeitslosenversicherung müssen Arbeit-
nehmer Beiträge bis zu einem Jahreslohn von 
74.400 Euro (West) bzw. 64.800 Euro (Ost) 
einzahlen.

Altersvorsorge wird attraktiver
Beitragszahlungen in die gesetzliche Renten-
versicherung, berufliche Versorgungswerke 
oder Rürup-Verträge können bis 22.767 Euro 
pro Jahr gefördert werden. Das Finanzamt 
berücksichtigt davon 82 Prozent als Sonder-
ausgaben, 2 Prozentpunkte mehr als 2015. 
Für Arbeitnehmer beläuft sich der Sonder-
ausgabenabzug aufgrund der steuerfreien 
Arbeitgeberbeiträge allerdings nur auf 64 
Prozent ihres selbst gezahlten Rentenversi-
cherungsbeitrags.

Plus für Eltern
Das monatliche Kindergeld steigt um 2 Euro 
je Kind, der Kinderfreibetrag auf 4.608 Euro 
jährlich. Unverändert bleibt hingegen der 
Freibetrag für den Betreuungs-, Erziehungs- 
und Ausbildungsbedarf bei 2.640 Euro pro 
Kind. Eltern teilen sich grundsätzlich die 
Freibeträge. Beide Freibeträge führen in der 
Regel erst ab einem Einkommen von mehr als 
32.000 bzw. 64.000 Euro (ledige bzw. ver-
heirate Eltern) zu einer zusätzlichen steuer-
lichen Entlastung gegenüber dem Kindergeld. 
Anderes gilt, wenn Eltern nicht zusammen le-
ben. In diesen Fällen kann der Elternteil, bei 
dem das Kind lebt, durch Übertragung des 
Betreuungsfreibetrags vom anderen Eltern-
teil bereits ab ca. 16.200 Euro Einkommen 
(Grundtabelle) von den Freibeträgen profi-
tieren.

Belastung für Ruheständler
Bis zum Jahr 2040 muss jeder neue Rentner-
jahrgang jährlich einen höheren Prozentsatz 
seiner Rente versteuern. Wer 2016 erstmals 
Rente bezieht, hat einen steuerpflichtigen 

Rentenanteil von 72 Prozent. 28 Prozent 
der Jahresrente bleiben steuerfrei. Der end-
gültige Freibetrag wird erstmals aus der 
Jahresrente 2017 berechnet.Für Pensionäre 
verringert sich der Versorgungsfreibetrag. Bei 
Versorgungsbeginn 2016 bleiben noch 22,4 
Prozent der Pension steuerfrei, höchstens je-
doch 1.680 im Jahr. Der Zuschlag zum Versor-
gungsfreibetrag verringert sich auf 504 Euro.
Wer 2016 seinen 65. Geburtstag feiert und 
deshalb erstmals Anspruch auf den Alters-
entlastungsbetrag hat, erhält 22,4 Prozent, 
höchstens 1.064 Euro als Abzugsbetrag auf 
bestimmte Einkünfte. Der Altersentlastungs-
betrag wird beispielsweise auf Löhne oder 
auf Einkünfte aus Vermietung oder auch voll 
steuerpflichtige Einkünfte aus Pensionskas-
sen oder Riester-Verträgen gewährt, nicht 
jedoch auf Renten und Pensionen.

Mehr Unterhalt
Wer bedürftige Angehörige oder andere 
begünstigte Personen unterstützt, kann 
Zahlungen bis 8.652 Euro abziehen. Der 
Unterhaltshöchstbetrag wurde mit dem 
Grundfreibetrag angehoben. Beiträge zur 

Basisabsicherung in der Krankenversicherung 
und zur gesetzlichen Pflegeversicherung sind 
zusätzlich absetzbar. Eigenes Einkommen des 
Unterstützten verringert allerdings den ma-
ximalen Abzugsbetrag, wenn es im Jahr 624 
Euro übersteigt. 

Steuer-ID wird wichtiger
Kindergeldzahlungen dürfen nur noch erfol-
gen, wenn die Steuer-ID sowohl für die Eltern 
als auch für das Kind angegeben ist. Fehlten 
die Nummern bei früheren Anträgen, können 
sie bis zum Jahresende nachgereicht werden. 
Vor 2011 erteilte Freistellungsaufträge für 
Kapitalerträge, die noch ohne Steuer-ID bei 
Banken und anderen Finanzinstituten einge-
reicht wurden, verlieren ab 2016 ihre Gültig-
keit, wenn die Bank die Steuer-ID nicht kennt.

Freibeträge für zwei Jahre
Arbeitnehmer dürfen sich beim Finanzamt 
Freibeträge zur laufenden Lohnsteuerermäßi-
gung für zwei Jahre eintragen lassen. Bisher 
war jedes Jahr ein neuer Antrag erforderlich. 

Text: NVL

Steueränderungen 2016
 Zum Jahresbeginn treten bei Einkommensteuer und Sozialversicherung zahlreiche Neuregelungen in Kraft. 

Der Neue Verband der Lohnsteuerhilfevereine (NVL) erläutert die wichtigsten Änderungen für Arbeitnehmer und Ruheständler.

Sie haben Fragen ? Wir helfen!



Regionale Online-Anbieter
Stand 1/2016

Sie wollen auch online handeln? Sie wollen auch, 
dass jeder in der Region Ihre Internetadresse 
kennt? Dann rufen Sie uns an – für schlappe 5,- 
Euro im Monat sind Sie drin!

cw Nordwest Media Verlagsgesellschaft mbH
Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen
Fon 03881 / 2339 • Fax 03881 / 79143
E-Mail: info@nwm-verlag.de

ABFALLWIRTSCHAFT NWM… 
E-Mail: info@awb-nwm.de

AUFKLEBER… 
www.nwm-verlag.de

AUTO… 
wwww.auto-kraul.de

BÜCHER… 
www.peplau.de
E-Mail: die-buchhandlung@t-online.de
www.nwm-verlag.de

DRUCK… 
www.nwm-verlag.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI… 
www.daenhardt.de

GESUNDHEIT & FITNESS…
www.vital-ins-alter.com

GRUSS- UND GLÜCKWUNSCHKARTEN…
www.galerie-neukloster.com

IMMOBILIEN… 
www.manuelherten.optimhome.de

KAMINE…
www.mablo.de

RECHTSANWÄLTE… 
www.rechtsanwalt-behl.de

SCHILDER… 
www.nwm-verlag.de

TEXTILDRUCK… 
www.Textildruck-Wismar.de

VERSICHERUNGEN…
E-Mail: hans-peter.siedel@barmenia.de

WERBUNG… 
www.nwm-verlag.de

@  Wir handeln online  @
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Die Kreisvolkshochschule NWM informiert

Arbeitsstelle Wismar 		   Januar 2016

Arbeitsstelle Grevesmühlen 	 Januar 2016

Arbeitsstelle Gadebusch 	 Januar/Februar 2015

Informationen zu den Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der KVHS, Arbeitsstelle Wismar unter der Tel.-Nr. 03841/32670 (während der 
Sprechzeiten). Anmeldungen sind persönlich in der Geschäftsstelle, Badstaven 20, mit einer ausgefüllten Anmeldekarte per Post/Fax oder online unter 
www.kreisvolkshochschule-nwm.de möglich. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Informationen und Raumanfragen zu den Kursen erhalten Sie in der KVHS 
NWM, Arbeitsstelle Grevesmühlen unter der Tel.-Nr. 03881/719751. 
Schriftliche Anmeldungen sind online unter www.kreisvolkshochschule-
nwm.de., Schriftlich per Fax unter 03881 71 97 55 oder per Mail unter 
gvm@vhs-nwm.de möglich.
Das aktuelle Programmangebot finden Sie auf unserer Home-
page im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Informationen zu den Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der 
KVHS, Arbeitsstelle Gadebusch, unter der Tel.-Nr. 03886 70240 (während der 
Sprechzeiten) bzw. im Internet unter 
www.kreisvolkshochschule-nwm.de.

Sprachen
 6FA402A1I1   Englisch A1 Intensiv   	01.02.2016 - 05.02.2016 / 09:00 Uhr – 14:15 Uhr
 6FA403A1I1  Spanisch A1 Intensiv15.02.2016 - 19.02.2016 / 09:00 Uhr – 14:15 Uhr

Politik, Gesellschaft, Umwelt
6FB104S01 Einweisungslehrgang für 	 22.01.2016/18:00 Uhr
	 Motorsägenführer 
5HB103S01 Rhetorik – Einführung (Spezial)	  30.01.2016/09:00 Uhr
6FB103S03	 Mit den Händen kommunizieren-	 19.02.2016/18:30 Uhr
	 Gebärdensprache	

Kultur/Gestalten
6FB208S01	  Gartenkeramik – Workshop – Spezial  16.01.2016/10:00 Uhr
6FB208S02	  Gartenkeramik – Workshop – Spezial	16.01.2016/11:30 Uhr
6FB209F01	  Nähen leicht gemacht		  19.01.2016/17:30 Uhr
6FB210A03	 Stricken–			   20.01.2016/18:30 Uhr
	  kreativer Freiraum und Entspannung		
6FB207A02	 Acryl – Malworkshop - 	 Grundkurs	 23.01.2016/10:00 Uhr
6FB205A01	 Theater – Workshop – Grundlagen	 23.01.2016/10:00 Uhr
6FB210A01	  Filzen, Spinnen und Weben – Grundl.  20.02.2016/09:30 Uhr
6FB207A03	Acryl – Malworkshop - 	 Grundkurs	 20.02.2016/10:00 Uhr

Gesundheit
6GB302F01   Pilates – Aufbaukurs		  13.01.2016/17:30 Uhr
6GB302F02   Pilates – Aufbaukurs		  13.01.2016/19:00 Uhr 
6FB301F05   Hatha Yoga – Aufbaukurs	 15.01.2016/19:00 Uhr
6FB312S01   Schritt für Schritt abnehmen!	 21.01.2016/18:30 Uhr

6FB305S01   Hula-Hoop-Workshop (Spezial)	 30.01.2016/10:00 Uhr
6FB305S02   Hula-Hoop-Workshop (Spezial)	 30.01.2016/13:00 Uhr
6FB305F01   Progressive Muskelrelaxation	 15.02.2016/19:00 Uhr

Sprachen
6FB402A14A  Englisch A1 – 4. Semester	 13.01.2016/18:30 Uhr
6FB403A11B   Spanisch für die Reise A1	 18.01.2016/17:00 Uhr
5HB402S	  Englisch für Hotellerie und Gastronomie 19.01.2016/17:30 Uhr
6FB480A11A Italienisch für die Reise A1	 21.01.2016/19:00 Uhr
6FB402A11B Englisch A1 – Starter		  25.01.2016/17:00 Uhr
5HB402B16AA  Englisch B1 – Conversation	 26.01.2016/19:15 Uhr

Aktiv im Alter
6FB7506S01    Computersprechstunde	 21.01.2016/16:30 Uhr 
6FB7306F01    Qigong für Ruhe und Bewegung	 03.02.2016/09:30 Uhr
6FB7402A02    Englisch A1 – 6. Semester	 15.02.2016/17:30 Uhr

Kultur, Gestalten
6FC208A01	Gartenkeramik - Workshop	 16.02.2016/18:00 Uhr
6FC209F02	 Schicke Taschen selbst genäht (Aufbaukurs)		
				    18.02.2016/18:00 Uhr
6FC210S01	 Filzen – Handwerk und Kunst 	 17.02.2016/19:00 Uhr
6FC210S03	  Weben am Webrahmen		  18.02.2016/17:30 Uhr

Gesundheit
6FC308S01	 Stressbewältigung - Wochenendkurs	 16.01.2016/10:00 Uhr
6FC308S02	 Entspannung erleben – zur Ruhe kommen 30.01.2016/10:00 Uhr
6FC312S01	 Schritt für Schritt abnehmen	 15.02.2016/18:30 Uhr

Sprachen
6FC402A13A   Englisch A1 – 3. Semester	 18.02.2016/18:00 Uhr
6FC402A14A   Englisch A1 – 4. Semester	 16.02.2016/18:30 Uhr
6FC403A13A   Spanisch A1 – 3. Semester	 17.02.2016/18:00 Uhr
6FC403A1RA   Spanisch für die Reise – Grundkurs	   17.02.2016/18:00 Uhr
6FC408A1RA   Italienisch für die Reise – Grundkurs 17.02.2016/18:00 Uhr

Arbeit/Beruf
6FC502A01	 PC-Anwendungen - Einsteigerkurs	 17.02.2016/18:00 Uhr
6FC502F01	 Tipps und Tricks für den Büroalltag	 20.02.2016/09:00 Uhr
	 MS-Office
6FC503A02	E-Mail – Kommunikation im Internet	 20.02.2016/09:00 Uhr
	 Grundkurs			 

6FC506A01	Alles über Dateiformate und den 	 15.01.2016/14:00 Uhr
	 Umgang damit

Weiterbildung Tagespflegepersonen:
6FC508S01	 Modul 2.1. „Musik und Bewegung“	 23.01.2016/09:00 Uhr
	 Kursort: Grevesmühlen

Aktiv im Alter
6FC7202A01   Deutsche Literatur von den Anfängen 17.02.2016/14:30 Uhr
6FC7314A01  Tanz mit – bleib fit (Grundkurs) 	  16.02.2016/14:30 Uhr
	    Kursort: Grundschule Selmsdorf
6FC7402A01  Englisch für Senioren		  14.01.2016/09:30 Uhr
6FC7502F01   Texte schreiben und gestalten – 	 19.02.2016/08:30 Uhr
	     Aufbaukurs
6FC7503A03   E-Mail – die elektronische Post – 	 19.02.2016/11:00 Uhr
	     Grundkurs	
6FC7506S01    Computersprechstunde	 22.01.2016/13:00 Uhr
6FC7506S92    Computersprechstunde	 26.02.2016/13:00 Uhr

 Ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen 

die Kreisvolkshochschule NWM
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Leber, Lachs 
und Lippenstift
Nach 23 Jahren glücklicher Ehe, die vier wunderbare 
Kinder hervorbrachte, lässt sich ihr Mann scheiden. 
Eine Welt bricht zusammen. Drei Jahre Kummer 
und Alleinsein vergehen, dann packt sie sich am 
Haarschopf und den Rucksack und wandert nach 
Kanada aus. Eine menschliche Metarmorphose von 
Stöckelschuhen und roten Fingernägeln zu alten 
Gummistiefeln, Rucksack und Jagdbüchse folgt. 
Als passionierte Outfitterin findet sie in den nörd-
lichen Rocky Mountains von British Columbien 
eine zweite Heimat. Jagd und Natur werden zur 
neuen Religion.

Leber Lachs und Lippenstift –
Als Outfitterin in der kanadischen Wildnis
ISBN: 9783946324034
Format: 24 x16 cm mit Fotos
224 Seiten, Festeinband
Preis: 19,90 Euro

erhältlich bei:
cw Nordwest Media Verlag 
Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881-2339 • info@nwm-verlag.de 
www.nwm-verlag.de

Ab Mitte Januar präsentiert die 
im Londoner Künstlerviertel an-
sässige Brick Lane Gallery in ihrer 
Ausstellung „Art in mind“ sechs 
Arbeiten des Plüschower Wildtier-
malers UP Schwarz.
Neben Schwarz sind Maler aus 
Großbritannien, Norwegen, Ita-
lien, Neuseeland, Kanada und den 
USA vertreten.
Zu seinem ersten internationalen 
Auftritt hat UP Schwarz sechs 
Gemälde ausgewählt, die das Tier 
in der Bewegung zeigen. Dies ist 
ein Thema, das ihn über Jahre 
beschäftigt. Inspiriert dazu wur-
de er durch sein großes Vorbild 
Prof. Manfred Schatz, der wie kein 
zweiter das Wildtier in der Bewe-
gung darzustellen vermochte. 
Als befreundeter der Schatz-Fa-
milie konnte er den Atelierinhalt 
nach dem Tod des großen Künst-
lers im Jahre 2008 übernehmen 
und malt heute mit seinen Pinseln, 
seinen Farben an der Staffelei von Manfred 
Schatz. „Zur Ausstellung werde ich vor Ort 
sein, um mit Künstlerkollegen ins Gespräch 
zu kommen. Besonders interessiert mich 
der Blick und die Meinung der Besucher 

aus der Weltmetropole London, ihre Sicht 
auf die Wildtiere, von denen sie doch viel 
weiter entfernt sind, als ich, der sozusagen 
mit ihren lebt. Es wird spannend!“ So das 
Statement des Plüschowers. 	      cw/FL

Plüschower Wildtiermalerei 
in Londoner Galerie

Wildtiermaler UP Schwarz als Vertreter aus Deutschland 
in Londoner Brick Lane Gallery 

Ausstellungsplakat der Brick Lane Gallery


